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Themenliste für Frauenveranstaltungen 
 

________________________________________________________________________________________ 

 

zuFrieden?! 
 
 Gibt es Zufriedenheit trotz unerfüllter Wünsche? 

 

Kommunizieren von Herz zu Herz 

  
Wir reden so viel und sagen so wenig. Wir wollen tiefgehende Begegnungen, aber in Wahrheit isoliert 
uns unser Gerede mehr als dass es uns verbinden würde, weil unsere Worte nur selten bis zum Innern 

eines Menschen vordringen. Können wir es lernen von Herz zu Herz zu kommunizieren? 

 

Gedanken bestimmen Dein Leben 
 

Über die Macht der Gedanken und ihren Einfluss auf unser Gefühl und Handeln. 

 

Spieglein, Spieglein an der Wand … 

 
… wer ist die Schönste im ganzen Land? Schönheit im Wandel der Zeit. Anhand einer Power-Point-

Präsentation untersuchen wir die verschiedenen Schönheitsideale in der Geschichte und in den 

verschiedenen Kulturen. Dann schauen wir in die Bibel und werden ganz erstaunliche Entdeckungen 
zum Schönheitsideal der Bibel machen.  

 

Rohdiamant in Gottes Hand 

 
Wir erfahren einiges zum Ursprung und zur Bearbeitung eines Diamanten und ziehen Parallelen wie 
Gott uns gesucht und gefunden hat und uns dann in Seine Werkstatt nimmt, schleift und bearbeitet. 
Wenn wir dann in Sein Licht gehalten werden und Ihn widerspiegeln, kommt unsere wahre Schönheit 
zur Entfaltung. 

 

Neid – die Angst vor dem Vergleich 
 

Wie Neid und Eifersucht nicht nur Beziehungen, sondern unser eigenes Selbstwertgefühl zerstören. 

Elisabeth Bartels 

 
e.bartels@visiom.org 

www.visiom.org 

Anschrift: Franzen Garten 7,  

35398 Gießen 

Tel. 0176-23720239 
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WENN MAN(N) DEINEN WERT BESTIMMT... 

 
Wer hat das Recht unseren Wert zu bestimmen und wie kann ich ausbrechen aus dem Teufelskreis des 
Minderwertigkeitsgefühls 

 

Vergeben und vergessen? 
  
 Vom ABC der Vergebung. Können wir wirklich vergessen? 

 

Wer das Ziel nicht kennt, wird auch den Weg nicht finden 
 

Vom Wert der Zielsetzung im alltäglichen Leben und Hilfen bei der Lebensplanung. Heute so leben, dass 
es am Ende noch gültig ist.  

 

Ich bin geschafft! Ich hab’s geschafft! 
 

Nicht wesentlich mehr tun, sondern mehr Wesentliches tun. 

  

Gemeinsam einsam 
 

Problem der Einsamkeit in Gesellschaft und Gemeinde und Vorschläge, Brücken zu bauen. 

 

Hilfe! Ich habe einen Konflikt! 
 

Wir können Konflikte im Leben nicht verhindern, aber mit der richtigen Einstellung können wir sie 
bewältigen. 

 

Das Streben nach Glück 

 
Jeder Mensch strebt nach Glück und Zufriedenheit im Leben, aber was ist „Glück“? Ist unser 

Glücksempfinden genetisch bedingt? Hängt es von Lebensumständen ab oder können wir es durch 

unser Verhalten beeinflussen? Was sagt die Bibel zum „Streben nach Glück“?  
 

Der Sprung in Gottes Arme 

 
 Warum ich Gott in jeder Situation vertrauen kann 

 

Wozu wüste Zeiten? 

 
 Am Lebensbild von Hagar sehen wir, wie Wüstenzeiten zu Segenszeiten werden können.  
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Orientiert leben in einer orientierungslosen Zeit 

 

Eine der zentralen Fragen im Leben lautet: “Woran orientiere ich mich, damit mein Leben gelingt?” Die 
Bibel gibt eine Antwort! 

 

Genussvoll leben 

 
Die Deutschen verlernen einer Studie zufolge zunehmend die Fähigkeit zu genießen (Berlin - dapd). 
Warum ist das so? Und ist „Genießen“ überhaupt biblisch?  

 

Ich will nicht bleiben, wie ich bin! 

   
Viele sehnen sich nach Veränderungen in Bezug auf sich selbst, auf ihre Beziehungen, auf ihr Leben 
und doch scheinen sie unfähig, etwas an ihren gewohnten Denkmustern und dem daraus 

resultierenden Verhalten zu verändern.  Was macht uns frei zu neuem Leben? 
 

Behüte dein Herz! 

 
… mehr als alles, was man sonst bewahrt, denn daraus quillt das ganze Leben.  

 

Keine Angst! 

 
Ängste zählen neben Selbstwertproblemen und Depressionen zu den Hauptproblemen des modernen 
Menschen. Die meist verkauften Arzneimittel werden gegen Angst, Unruhe und Schlaflosigkeit 

eingenommen. Alle Menschen haben ein gewisses Maß an Angst, aber Ängste können auch ein Leben 
völlig zerstören. Wie können wir mit Angst richtig umgehen? 

 

Gestalte den Garten deines Lebens! 
 
Das Leben ist wie ein Garten, der uns anvertraut wurde. Wie kann ich meinen Garten gestalten? Was 
muss gesät und angepflanzt werden? Was muss raus, weil es das Gute und Schöne erstickt? 

 

Die Qual der Wahl 
 

Leben heißt entscheiden! Gute Entscheidungen zu treffen ist keine Glücksache! Wer mit Weisheit und 
Besonnenheit unter Berücksichtigung von Gottes gutem Willen für den Menschen Entscheidungen für 
sein Leben trifft, hat ein Rezept für gelingendes Leben.  

 

Die Kunst des selbstlosen Dienens 
 

In unserer individualistisch geprägten Gesellschaft scheint die Bereitschaft zum Dienen immer mehr 

abzunehmen. Selbstverwirklichung wird großgeschrieben. Das führt zu einem kollektiven Ego-Trip, der 
immer mehr in die Isolation führt und dem Menschen dessen beraubt, was ihn dauerhaft zufrieden und 

glücklich machen kann. Was sagt die Bibel zur Kunst des selbstlosen Dienens? 
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Trotz Enttäuschungen an Gott festhalten 
 

Das Leben läuft nicht immer nach Plan, Erwartungen erweisen sich als Illusion, Hoffnungen werden 
zerschlagen und Wünsche und Träume erfüllen sich nicht. Wie gehen wir richtig mit Enttäuschungen 
um?  

 

Sei mein Gast! 
 

Vom Reichtum der Gastfreundschaft und wie sie in einer hektischen Welt gelebt werden kann. 

 

Ziemlich beste Freundinnen… in guten und in schlechten Tagen 
  

Jede Frau braucht gute Freundschaften, die tragfähig sind in guten und in schlechten Tagen. Was ist 

dazu nötig? 
 

Vergiss es nie!   
 

Erinnern an Gottes Wirken im Leben. Gott einen „Altar“ bauen. Zeugnishafter Bericht aus meinem 
eigenen Leben. 

 

Tief verwurzelt und fest gegründet 

Wurzeln entziehen sich in der Regel unseren Blicken und so verwundert es nicht, dass sie hin und 
wieder regelrecht in Vergessenheit geraten. Doch von ihrer Gesundheit und Funktionsfähigkeit hängt 
die Existenz des ganzen Baumes ab. Die Krone aus Ästen und Zweigen, Blättern und Früchten 
entspringt und entspricht dem verborgenen Geäst der Wurzeln tief in der Erde. Dies gilt auch für unser 
geistliches Leben: Ein Glaube, der auch den Alltagsstürmen standhält, muss tief verwurzelt sein. 

Leben mit Perspektive Ewigkeit 
 
Für viele ist die Hoffnung auf die Ewigkeit nicht mehr als ein Trost in schweren Stunden. Kritiker des christlichen 

Glaubens haben dies als Jenseitsvertröstung lächerlich gemacht. Christen jedoch glauben, dass die 

Ewigkeitsperspektive dem Leben überhaupt Sinn  und Ziel verleiht  und für die Gegenwart befreit.  
 
 

 

ZUM FINANZIELLEN: 
 
Für meine Dienste berechne ich kein Honorar, bitte aber um die Erstattung der Fahrkosten (0,30 

€/km). Als nur von Spenden abhängiges Missionswerk ist VisioM voll auf die Unterstützung von 

anderen Christen angewiesen. Um meinen Dienst auch weiterhin tun zu können, bitte ich um eine 

Spende an VisioM mit dem Verwendungszweck: „Frauenarbeit mit Elisabeth Bartels“. 
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